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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde der [Aktion! Karl-Marx-Straße],

wie viel Neukölln mit Luxus verbindet, können Sie 48 Stunden lang live auf der Karl-Marx-Straße und im weiteren Nord-
Neukölln erleben. Einige der Projekte von 48 Stunden Neukölln werden im Rahmen des Aktionärsfonds der [Aktion! 
Karl-Marx-Straße] gefördert – erfahren Sie welche und welche darüber hinaus Mitte Mai 2011 von einer Jury ausgewählt 
wurden. Die 48 Stunden Neukölln werden auch in der Ausstellungsvitrine im U-Bhf. Karl-Marx-Straße beworben – solan-
ge niemand die Scheiben eintritt. Passend dazu lesen Sie einen Bericht der AG Karl-Marx-Straße zum Thema Sicherheit 
auf der Karl-Marx-Straße. Nach dem Blick zurück auf meinstein, das Kunstprojekt zur Umgestaltung des Platzes der 
Stadt Hof, wird es mit verschiedenen Ausschreibungen zukunftsträchtig. Zu guter Letzt folgen die Veranstaltungstipps 
für eine Straße, die selten schläft.

48 STUNDEN NEUKÖLLN – LUXUS NEUKÖLLN

Unter der Schirmherrschaft von Wolfgang Joop und mit dem Thema „Luxus Neukölln“ zeigt sich das 
13. Kunst- und Kulturfestival 48 Stunden Neukölln glamourös. Neukölln ist bitterarm. Dafür birgt es ei-
nen Schatz kultureller und kreativer Potenziale, was ebenfalls immer bekannter wird. Gelten hier andere 
Maßstäbe für das, was landläufig unter luxuriös verstanden wird? Unter anderem dieser Frage wird 48 
Stunden lang mit 580 Events an 330 Orten nachgegangen. Vom 17. bis 19. Juni 2011, Eröffnung am 
17. Juni 2011, 19.00 Uhr in der Kindl-Brauerei, Werbellinstraße 50, 12053 Berlin. Es erwartet Sie ein 
spannendes Festivalprogramm. –> www.48-stunden-neukoelln.de

AKTIONÄRSFONDS 2011 – DIE AUSGEWÄHLTEN PROJEKTE

Am 16. Mai 2011 entschied eine Jury, bestehend aus Akteuren der Karl-Marx-Straße aus den Bereichen Handel, Haus-
eigentümer, Kultur, Gastronomie, Anwohner, Jugendliche, Verwaltung etc., welche der 17 fristgerecht eingegangenen 
Projektanträge im Rahmen des Aktionärsfonds 2011 gefördert werden. Ausgewählt wurden nach intensiver Diskussion 

und mehreren Bewertungsdurchgängen 10 Projekte, die die Karl-
Marx-Straße und ihr Image stärken. Getreu des diesjährigen Mottos 
„Broadway Neukölln“ spielen die sehr unterschiedlichen Projekte mit 
der Vielfalt der Karl-Marx-Straße, erweitern diese und definieren sie 
neu. Die Bandbreite reicht von der künstlerischen Bespielung des 
ehem. Gefängnisses im Amtsgericht über einen Wellness-Service 
auf der Karl-Marx-Straße bis hin zur Erneuerung der Markisen von 
Lux-Optik. Alle Projekte, Termine und weitere Infos –> www.Aktion-
KMS.de/Fonds

Projekt meinstein: Mosaiktag auf dem Platz der Stadt Hof am 22. Mai 2011 © Olivia Güthling

Flyer © Institut für Raumforschung
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AUSSTELLUNGSVITRINE – BEWERBUNG DER 48 STUNDEN NEUKÖLLN

Kaum hatte die Bildhauerin Chloe Grove die Vitrine im U-Bahnhof Karl-Marx-Straße in ihre Interpreta-
tion des diesjährigen Themas der 48 Stunden Neukölln „Luxus Neukölln“ verwandelt, wurde leider 
eine Scheibe der Vitrine eingetreten. Inzwischen ist die Scheibe ausgewechselt und wir hoffen, keine 
weiteren dieser Zwischenfälle verzeichnen zu müssen, damit Sie sich selbst von ihren Zeugnissen eines 
vergangenen und gegenwärtigen Luxus aus Pappe und in Farbe überraschen lassen können.

SICHERHEIT AUF DER KARL-MARX-STRAßE – EINE EINSCHÄTZUNG

Ein Beitrag der Arbeitsgemeinschaft Karl-Marx-Straße
Am 25. Mai 2011 fand auf Betreiben der Arbeitsgemeinschaft Karl-Marx-Straße im Rahmen der Händlertreffen des City-
managements der [Aktion! Karl-Marx-Straße] ein Termin mit den Präventionsbeauftragten der Polizei bzw. Vertretern der 
beiden zuständigen Polizeiabschnitte, Herrn Hertzfeld und Herrn Badow, statt. Eine Telefonumfrage bei den Händlern vor 
dem Treffen ergab kein einheitliches Bild. Die großen Häuser stellen häufige Taschendiebstähle fest, sind aber mit der 
Gesamtsituation zufrieden im Vergleich zu anderen Standorten. Zu bedenken dabei ist, dass diese Häuser eigene Sicher-
heitsdienste, Kameraüberwachung und teilweise sog. „Doormen“ haben. Anders sieht die Einschätzung der kleineren, 
inhabergeführten Geschäfte aus, speziell, wenn sie von Frauen geführt werden. Die Polizisten raten, auch bei versuchten 
Straftaten Anzeige zu erstatten, da nur so den Tätern Einhalt geboten werden kann. 
Termine und Angebote
– Die Polizei bietet verschiedene Präventionskurse an, z. B. zu Verhaltensweisen bei Straftaten und zu Gestaltungs-
möglichkeiten von Geschäften. Die Händler und Gewerbetreibenden der Karl-Marx-Straße können diese Angebote gerne 
wahr nehmen. Bedarf kann beim Citymanagement angemeldet werden.
– Um „Sicherheit im Handel“ geht es bei der IHK Berlin am 29. Juni 2011 von 16.00 bis 19.00 Uhr. Ort: Fasanenstraße 
85 im Mendelssohnsaal, 10623 Berlin.

MEINSTEIN – DAS KUNSTPROJEKT ZUR UMGESTALTUNG DES PLATZES DER STADT HOF

Ein vielleicht einmaliges Projekt wurde am 22. Mai 2011 mit dem Mosaiktag auf dem Platz der 
Stadt Hof abgeschlossen. Die Teilnehmer der 11 zweiteiligen meinstein-Workshops von Nadia 
Kaabi-Linke kamen zusammen, um eine Stelle für ihren persönlichen Stein zu markieren, wo 
er später auf dem umgebauten Platz der Stadt Hof wiederzufinden sein wird. Vorher haben die 
Teilnehmer mit jeder ihrer Aussagen zum Zusammenleben in Neukölln die Anordnung der Steine 
auf dem Platz verändert. So ist aus reiner Statistik ein Neukölln-Gefühl geworden, das sich im 
Muster der Pflasterung des Platzes ablesen lässt. Vielleicht erstmals haben Hunderte Bewohner 
den Gestaltungsplan für einen zentralen Platz zusammen erstellt – von Neuköllnern für Neu-
köllner. Ein Projekt der [Aktion! Karl-Marx-Straße], realisiert von el:ch Landschaftsarchitekten, 
Nadia Kaabi-Linke und Bewohnern Neuköllns. Weitere Infos –> www.meinstein-neukoelln.de

SIE UND IHRE IDEEN SIND GEFRAGT – AUSSCHREIBUNGEN

– Das Fashion Weekend auf der Karl-Marx-Straße – ein Aufruf. Das Bezirksamt Neukölln/Wirtschaftsförderung, 
das Citymanagement der [Aktion! Karl-Marx-Straße] sowie NEMONA – netzwerk mode & nähen initiieren und organisieren 
2011 das FashionWeekendNeukölln im Heimathafen Neukölln auf der Karl-Marx-Straße. Ca. 30 Neuköllner Fashiondesi-
gner können sich am 30. September und 1. Oktober 2011 der Öffentlichkeit und den Fachleuten aus der Berliner Mo-
debranche präsentieren. Geplant sind Verkaufsmessen, Modenschauen, eine Abendveranstaltung mit geladenen Gästen 
aus dem Berliner Modenetzwerk sowie für ausgewählte 
Labels die anschließende Verkaufsmöglichkeit bis zum 
8. Oktober 2011 in den Neukölln Arcaden. Bewerben 
können sich Designer/-innen mit einem Laden, Studio/
Atelier in Neukölln oder Mitglieder von NEMONA – netz-
werk mode & nähen neukölln. Bewerbungsschluss ist 
der 21. Juni 2011. 
Weitere Infos –> www.nemona.de

Fashion Weekend Neukölln 2008 © Fromlowitz + Schilling
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– Vielfalt in der Arbeit durch interkulturelle Öffnung – eine Ausschreibung. Unter der Schirmherrschaft von Se-
nator Harald Wolf (Senator für Wirtschaft, Technologie und Frauen) und Generalkonsul Mustafa Pulat (Generalkonsul der 
Türkei in Berlin) lobt der Verein Türkischer Unternehmer und Handwerker (TUH e.V. Berlin) 2011 erneut den Unterneh-
merpreis „Vielfalt in der Arbeit“ aus. Mit diesem Preis, der mit 2.000, 1.000 und 500 Euro dotiert ist, sollen Unternehmen 
ermuntert werden, sich interkulturell zu öffnen, für ein Miteinander in der Arbeit, für mehr Produktivität, Gewinn und 
Erfolg. Mitmachen können Unternehmen aller Branchen mit bis zu 50 Angestellten. Der Einsendeschluss ist der 30. Juni 
2011. –> www.tuh-berlin.de –> www.vielfalt-der-arbeit.de

VERANSTALTUNGSTIPPS – SAVE THE DATES

– Ausstellung Malereigegenmalerei von Bodo Rott vom 10. Juni bis 17. Juli 
2011, Di bis So, 10.00 bis 20.00 Uhr in der Galerie im Saalbau, Karl-Marx-Straße 
141. Das Werk des Künstlers beruht auf den beiden Säulen Leuchtender Schlamm 
– denn so bezeichnet er die Farbe – sowie dem Personal, das seine Gemälde bevöl-
kert. Kindlich anmutende Gestalten, doch mit gereiften Gesichtern und gnomen-
haften Zügen; Nichtkinderkinder in des Malers eigenen Worten. 
–> www.kultur-neukoelln.de
– Aktionärsfonds-Projekte bei den 48 Stunden Neukölln vom 17. bis 19. 
Juni 2011 
• Rikscha-Shuttle am 18. Juni 2011 von 14.00 bis 22.00 Uhr zwischen Hermannplatz und Karl-Marx-Platz. Ein Projekt 
des Kulturnetzwerkes Neukölln.

• Café Schönstedt, so der liebvoll-ironisierende Name des ehem. Gefängnis im 
Hof des Amtsgerichts, wird von über 40 bildenden Künstler/-innen, Performer/-
innen und Musiker/-innen zu neuem Leben erweckt. Ein Projekt des Institutes 
für Raumforschung.
• daily deluxe: Ein Künstlerkollektiv bietet Wellness-Leistungen auf der Karl-
Marx-Straße an: Nacken- und Fußreflexzonenmassage, Gesichtsmassage und 
Augenbrauen zupfen, Konrol und Haarflechtkunst. Ein Projekt von Maria Linares.
• love is luxury: 12 internationale Künstler bieten im Hof des Rixpack Hostels 
neben dem Amtsgericht niedrigschwellige Aktionskunst, Musik und Video zum 
Thema Liebe in der Gegenwart. Ein Projekt von Stephan Heesen.

		    –> www.48-stunden-neukoelln.de –> www.Aktion-KMS.de/Fonds

– Termine des Citymanagements der [Aktion! Karl-Marx-Straße]
• Das nächste Händler-Treffen des Citymanagements findet am 27. Juli 2011 um 19.00 Uhr statt. 
Ort: Büro der [Aktion! Karl-Marx-Straße], Richard-
straße 5, 12043 Berlin.
• Ein Erfahrungsaustausch zum Thema Stadtmar-
keting und Citymanagement findet am 21. Juni 
2011 um 19.00 Uhr statt. Weitere Informationen 
und das Anmeldeformular unter 
www.aktion-kms.de/startseite/#Veranstaltungen

Viel Spaß auf der Karl-Marx-Straße wünscht Ihnen
Horst Evertz

© Bodo Rott

Postkarte © Maria Linares

Plakat Rikscha-Shuttle © Kulturnetzwerk Neukölln


